
INHALT

ÜBER BRASSE HELDEN 
II

Einleitung 

LANDARzTRoMANTlK in 
BESTÄRKTEM WEISS 

15

Marathon/nonta^ 
WEINEN, WÜTENDE MÜTTER 

l/ND WÜRMER

Eine Psychose am Morgen bringt Kummer und Sorgen .... 21
Ich hab doch nichts! Ich bin nur alt.......................................... 27
Nicht ohne meinen Hund..........................................................31
Kinder sind wie Petrischalen.................................................... 33
Urlaub auf Krankenschein........................................................38
Ein großes Blutbild, bitte..........................................................42
Und jährlich grüßt die Grippe.................................................. 46
Ach, dieses bisschen Vorhofflimmern.......................................50
Achtung, Helicoptermom!........................................................55
Guck mal, meine Hämorrhoiden............................................ 61

http://d-nb.info/1207782912


Pia^iAO$en^iek\s+a^
ZE(K€N/ ZKKEN (/NP zo«N

Es kreucht und fleucht.............................................................69
Mir kloppt’s im Kopp...............................................................74
Ich gehe nur zum Herrn Doktor.............................................. 77
Die kleine weiße Tablette und 
die aus der rot-weißen Schachtel.............................................. 82
Darf ich in mein Käsebrot beißen?...........................................86
Die Motorsäge war’s..................................................................90
Ich will ja aufhören, ehrlich!.................................................... 92
Wir machen doch keine Fehler................................................ 98

Mü<Äer Mittwoch 

SCHLAFEN, SCHMELZEN 
l/NP SCH WI/KBEL

Q-Tip im Ohr............................................................................102
Es kann mir doch sowieso keiner helfen............................... 105
Der Seismograf der Seele........................................................ 110
Ich habe solche Schmerzen...................................................... 114
Gibt es etwas ohne Zuzahlung?...............................................120
Nur mal schnell den Leberfleck...............................................122
Fleisch ist mein Gemüse.......................................................... 124
Nierensteine - die Wehen der (oft) jungen Männer............130
Ich muss das pendeln................................................................ 132
Golfen war gestern, heute ist Notarztpraktikum................. 138

l



Dramatischer Doiweryta^ 

komische Komplimente 
l/N» KRAWALL

Zum Anbeißen lästig................................................................ 145
Nichts Menschliches ist mir fremd.........................................147
Darf ich Sie mal umarmen?.................................................... 153
Sie kenne ich doch?.................................................................. 156
Summ dich glücklich.....................  159
Aber er muss jetzt die Apfel pflücken!...................................161
Ja, ihr reanimiert. Aber kann ich meine Spritze haben? ... 164 
Wir müssen leider draußen bleiben.........................................168

pSimatettteiA|reita^ 

katheter, kater i/np 
KONTROLLEN

Das macht der Hausarzt.......................................................... 175
Schwerstarbeit für die Leber.................................................. 178
Die lieben Haustierchen.......................................................... 184
Ich kann auf der Arbeit nicht fehlen!.....................................189
Impfen macht erst recht krank...............................................193
Ich bin net so de Aazdgänger.................................................. 197
Ein Schluck Brühe....................................................................200
Einmal die Pille danach............................................................202
Herzinfarkt vor Dienstende....................................................207

9



STl/PENTENJoRS/ SUPERMARKT 
l/NP SPITZENKARRIERE

Was war ich müde....................................................................212
Gelbwurstscheiben für Frau Doktor.......................................216
Ich störe doch nicht etwa?........................................................ 222
Wundversorgung am Küchentisch.........................................226
Ein Hausbesuch am Wochenende.......................................... 228
Arztdeutsch für Patienten...................................................... 230
Ich, die Postbotin......................................................................232

Seh+iMekvtaler
PAIWKKElT, PEMI/T l/NP PERS

Nicht nur gerührt, wenn Wunder geschehen.......................234
Demütig bei den Toten............................................................237
Begegnung mit dem Sterben.................................................. 244
Wie geht es Ihnen eigentlich?.................................................. 246
Frische Eier gegen ärztlichen Rat.......................................... 250

ÜBER KLEINE LANPARzTHELPEN
255

PANK
255

lo


